ANLAGE A)
ANGEBOT FÜR DEN ANKAUF der Gp. 595/1 (1212m²) Gewerbegrund erschlossen K.G. St. Valentin
Mit  Bezug  auf  die Teilnahmebedingungen an der Privatversteigerung (nicht offenes Verfahren) vom 15.03.2024 verpflichtet sich die/der Unterfertigte/r __________________________________________ geboren am ____________________ in _______________________________________, wohnhaft in _________________________, (Straße) ______________________________________, Steuer-Nr./MwSt.-Nr. ___________________________________________________, in der Eigenschaft als ____________________________________________________________, mit diesem Angebot  unwiderruflich  zum Ankauf der im Betreff genannten  Liegenschaften als Einzelne. Sie/Er erklärt, kein anderes Angebot für dieselben Liegenschaften direkt oder indirekt vorgelegt zu haben. Der Angebotspreis ergibt sich aus der Summe von Ausgangspreis und evtl. Mehrgebot und beträgt insgesamt:

€ _______________________________
(in Buchstaben: Euro ______________________________________________________
________________________________________________________________________).
Die Zahlung wird gemäß obigen Teilnahmebedingungen erfolgen.
Dieses Angebot ist vom Einreichtag bis zum 120. Tag nach der Zuschlagserteilung verbindlich, rechtskräftig und unwiderruflich.

Anschrift für alle Mitteilungen und Zustellungen:
Straße____________________________________, Ort ____________________________
PLZ________________,Telefon _______________________________________________
E-Mail __________________________________________
Mit freundlichen Grüßen







Unterschrift der Bieterin bzw. des Bieters







.................................................................
ANLAGE B)
VORLAGE EINER BÜRGSCHAFTSERKLÄRUNG ZUR KAUTIONSHINTERLEGUNG
Prämissen:
· Die Gemeinde Schlanders veranstaltet am 19.04.2024 um 15.00 Uhr eine Privatversteigerung (nicht öffentliches Verfahren) zwecks Veräußerung Verkauf der Gp. 595/1  (1212m²) Gewerbeland erschlossen K.G. St. Valentin
· Im Sinne der Teilnahmebedingungen an der Privatversteigerung ist die Hinterlegung einer Kaution in der Form einer Bankbürgschaft (oder eines nicht übertragbaren Zirkularschecks, ausgestellt auf die Gemeinde Graun) Voraussetzung für die Zulassung zur Privatversteigerung.
Nach diesen Prämissen
übernimmt die unterfertigte Kreditanstalt/Bank ..................................................................... in den Personen ihrer rechtlichen Vertreter eine Bürgschaft für ............................................................................................................................................ gegenüber der Gemeinde Graun bis zur Erreichung einer Summe (10%) des Ausgangspreises) von €                 , was dem Betrag der Kaution entspricht.
Infolgedessen verpflichtet sich die unterfertigte Kreditan​stalt/Bank ............................................................................................................ ab sofort bedingungslos zur Auszahlung der oben angeführten Summe auf einfachen Antrag der Gemeinde Schlanders, wobei hier insbesondere von der Begünstigung der vorherigen Betreibung im Sinne von Art. 1944 ZGB sowie von der Fälligkeit der Hauptverbindlichkeit im Sinne von Art. 1957 ZGB abgesehen wird.
Die gestellte Garantie muss für mindestens sechs Monate ab dem Datum der öffentlichen Versteigerung aufrecht erhalten bleiben.

Datum                                     Stempel                                   Unterschrift
Anm.:
Die Bürgschaftserklärung muss die oben angeführten Sonderbedingungen (fett gedruckter Teil) enthalten; widrigenfalls muss die/der Bieter/in ausgeschlossen werden.

Damit diese Bürgschaftserklärung gültig ist, muss sie außerdem eine eigenverantwortliche Erklärung der Bankvertreterin/des Bankvertreters mit folgenden Angaben enthalten: Vor- und Zuname, Dienstrang und Maßnahme, welche die/den Vertreter/in berechtigt, Verpflichtungen für die Bank einzugehen.
